
  

Baugesuche und Sonderbewilligungen  

Nachstehende Baugesuche werden gemäss Verordnung zum Baugesetz vom 7. Juli 
1994 (Bauverordnung) Art. 29 Abs. 2 während zehn Tagen beim Bauamt Engelberg 
öffentlich aufgelegt. Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilligungen ange-
zeigt. Einsprachen gegen die beantragte Baubewilligung oder gegen die Sonderbewil-
ligung sind bis 1. Juli 2019 schriftlich und begründet, im Doppel an den Einwohnerge-
meinderat Engelberg, Dorfstrasse 1, 6390 Engelberg, einzureichen (Bauverordnung 
Art. 31, 36 und 37). 
 
Gesuchsteller 
 
Bauvorhaben 
Zonen 
Ort 
Schutzgebiete 
Naturgefahren 
Sonderbewilligung 

Einwohnergemeinde Engelberg, Dorfstrasse 1, 
6390 Engelberg 
Ersatz Dürrbachbrücke 
Übriges Gebiet, Landwirtschaftszone, Gewässer 
Parzellen Nrn. 405, 398, Wasserfallstrasse, GB Engelberg 
Gewässerschutzbereich Au 
Ue1, Ue9, Planungszone Hochwasserschutz 
Raumplanerische Ausnahmebewilligung, Wasserbaubewil-
ligung, Gewässerschutzbewilligung 

Gesuchsteller 
 
Bauvorhaben 
Zonen 
Ort 
Schutzgebiete 
Naturgefahren 
Sonderbewilligung 

Hans-Jörg Bechter und Trudy Abächerli, Steinacher 6, 
6390 Engelberg 
Rückbau Werkkanal 
W3, Gewässer 
Parzelle Nr. 112, Margritenweg, GB Engelberg 
Gewässerschutzbereich Au 
Ue2/4, Gewässerraum 
Wasserbaubewilligung 

Gesuchsteller 
Bauvorhaben 
Zonen 
Ort 
Schutzgebiete 
Naturgefahren 

Josef Hurschler, Birrenweg 30, 6390 Engelberg 
Schafstallanbau an bestehendes Ökonomiegebäude 
Landwirtschaftszone 
Parzelle Nr. 443, Untere Birren, GB Engelberg 
Gewässerschutzbereich Au 
Ue2, Planungszone Hochwasserschutz 
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Ein herzliches Dankeschön! 

Die Musikschule und die Musikgesellschaft Engelberg (MGE) bedanken sich herzlich 
bei allen Gästen für den schönen und stimmungsvollen Volksmusikabend im Restau-
rant Wasserfall. 
 
Ein besonderer Dank geht an den Verein "Musik und Kultur" für die grosszügige finan-
zielle Unterstützung dieses Anlasses. 
 

Bedanken möchten wir uns auch bei Familie 
Häcki für die umsichtige und freundliche Bedie-
nung. Ihr habt uns an diesem Abend kulinarisch 
sehr verwöhnt! 
 
Ein Dank geht auch an alle Eltern, welche un-
sere Arbeit immer wieder unterstützen.  
 
Alle Kinder und Jugendliche, Mitglieder der MGE 
und Lehrpersonen der Musikschule hatten an 
diesem Abend Freude am gemeinsamen Musi-
zieren.  
 
im Bild: 

Seraina Scheuber (links) und Meret Auchli (rechts) 

mit ihren Klarinetten 

 
 
Wir freuen uns auf den nächsten gemeinsamen Anlass. 
 
Jens Ullrich, Bereichsleiter Musikschule 
Gaby Lambrigger – Hess, Präsidentin MGE 
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Starkmacher/innen an der Primarschule Engelberg 

Streitschlichter/innen haben eine neue zusätzliche Aufgabe: Sie sind feste Mitglieder 
im Schülerrat und heissen neu Starkmacher/innen. 
 
Mitreden, mitverantworten, mitgestalten… im Schülerrat 
 
Schulqualität, Schulklima und Partizipation sind wechselseitig miteinander verknüpft. 
Partizipation führt dazu, dass sich die Schulkinder in einem höheren Masse mit der 
Schule identifizieren, was sich positiv auf das Schulklima auswirkt. 
 
Alle 4-6 Schulwochen findet eine Schülerrat-Sitzung statt. Pro Klasse sind zwei Schü-
ler/innen dabei: Ein/e Starkmacher/in ist für ein Schuljahr konstant dabei. Eine Zweit-
vertretung kann je nach Interesse für ein Thema an einer Sitzung teilnehmen. 
 
Im letzten halben Jahr fand die Pilotphase mit der Mittelstufe 2 statt. Im neuen Schul-
jahr kommen die Mittelstufe 1 dazu und im 2. Semester im "Gotti-Klassensystem" die 
Unterstufe und der Kindergarten. 

 
 
 
 
 
 
 
im Bild: 

Die Traktanden werden besprochen: 

Das weitere Vorgehen für die Regeln zum 

gemeinsamen Pingpong spielen in den 

Pausen ist gerade Thema. 

 
Der unglaubliche Schülerrat! 
"Unglaublich was ein paar Schüler in so kurzer Zeit geschafft haben! Seit einem hal-
ben Jahr hilft der Schülerrat, zur Umsetzung von Wünschen der Kinder! Mit der Hilfe 
von vier Starkmachern und zwei Erwachsenen war es möglich neue Regeln und Er-
eignisse aufzustellen! Z.B. die neuen Ankommenszeiten um 7:30 Uhr oder dem tollen 
Pausenplatzkiosk!" 

Jasmin Lütolf und Sofie Christen 
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"Ich fand den Schülerrat echt toll! Wir konnten sehr viele Ideen umsetzen und hatten 
auch Spass dabei. Streitschlichter sein hat mir auch sehr gefallen, obwohl ich wenige 
Schlichtungen hatte. Schade, dass jetzt alles vorbei ist. Es war aber trotzdem eine 
tolle Erfahrung." 

Andrina Ehrat 
 
Die Schüler/innen können im Schülerrat unsere Schule in einem klar definierten Rah-
men mitgestalten. Die Themen kommen aus dem Klassenrat und werden wieder in 
den Klassenrat zurückgebracht. 
 
Die Schüler/innen lernen die Klassenmeinung zu vertreten und andere davon zu über-
zeugen. Sie lernen fair zu diskutieren, Sitzungen zu leiten, Protokolle zu schreiben, 
Lösungsvorschläge zu sammeln und andere Meinungen und demokratische Ent-
scheide zu akzeptieren und mitzutragen. Die Schüler/innen können klassenübergrei-
fend etwas erarbeiten, Probleme diskutieren und gemeinsam Lösungen suchen. 
Nach Bedarf kann der Schülerrat Projekte und Anlässe planen und durchführen und 
Anträge an die Lehrpersonen oder die Schulleitung stellen. 
 
Der Zukunftsworkshop: Mitbeteiligung des Schülerrats 
Im Mai wurde der Schülerrat von der Gemeinde an den Zukunftsworkshop zur Ent-
wicklung einer Handlungsstrategie Jugend eingeladen. Zwei Klassenvertreter/innen 
durften dort ihre Ideen und Meinungen zur Zukunft der Jugend in Engelberg einbrin-
gen. 
 
Gedanken zum Zukunftsworkshop  
"Es freute mich, dass der Talammann, Gemeindevertreter sowie viele Clubverantwort-
liche anwesend waren. Wir hoffen, dass es ein Ort geben wird, an dem wir uns in der 
Freizeit treffen können. Sei es für Kreatives oder einfach zum Zusammen sein." 

Antonia Langenstein 
 
"Im Schülerrat werden spannende Sachen besprochen. Wir probieren das es in Erfül-
lung geht und es weitere coole Sachen in der Schule Engelberg gibt. Der Zukunfts-
workshop im Bellevue war ein spannender Tag. Wir durften unsere Wünsche einbrin-
gen und hoffen jetzt nur noch, dass die Wünsche auch in Erfüllung gehen." 

Michelle Portmann 
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Herzlichen Dank an unsere 13 Starkmacher/innen, die in diesem Schuljahr diese wert-
volle Arbeit geleistet haben: 

Die Starkmacher/innen im Schuljahr 2018/19: Von oben nach unten (und von links nach rechts):  

Andrina Ehrat, Anna Matias, Sofie Christen, Jasmin Lütolf, Lena Blatter, Dario Feierabend, Zoe Aschwanden, Zoe Weibel, 

Michelle Portmann, Luana Häcki, Noam Benjamin, Matthias Wagner, Andrin Röthlin 

 
Drei Starkmacher/innen verlassen uns, da sie die Primarschule abschliessen. Wir 
wünschen Ihnen alles Gute. Die anderen "erfahrenen" Starkmacher/innen erfüllen wei-
terhin gerne ihre Aufgaben. 
 
Die neuen Starkmacher/innen werden durch das Wahlverfahren zu Beginn des Schul-
jahres in der Doppelfunktion Streitschlichter/in und Schülerrat gewählt und für ihre Auf-
gaben ausgebildet. 
 
Begleitteam Starkmacher/innen: Nadine Würsch (Klassenlehrperson) und Regula 
Baumann Häcki (Schulsozialarbeiterin).   



 

6 
 

20. Juni 2019  |  Nr. 25  

Triathlon der Primarschule Engelberg vom 26. Juni 2019 

Mit Biken, Laufen, Schwimmen messen sich die Schülerinnen und Schüler der 3. bis 
6. Klassen der Gemeindeschule am Mittwoch, 26. Juni 2019 zum wiederholten Mal in 
einem Triathlon. 
 
Für alle befindet sich der Start bei der Dürrbachbrücke der Oberbergstrasse. Die 
Mittelstufe 2 absolviert die Bikestrecke via Oberbergstrasse, Alte Gasse und 
Klostermatte. Die Mittelstufe 1 fährt an der Brunnibahn vorbei, um das Lagerhaus 
Juhui, über die Klostermatte. Auf dem Schulhausplatz Mühlematt befindet sich für alle 
die Wechselzone. Von dort weg führt die Laufstrecke bis zum Schwimmbad 
Sonnenberg. Dort warten zwei Längen Schwimmen auf die Triathletinnen und 
Triathleten. 
 
Der Start erfolgt um 9.00 Uhr bis ca. 10.30 Uhr einzeln. 

 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, alle Helferinnen und Helfer sowie das 
Organisationskomitee freuen sich über den Besuch eines interessierten Publikums. 

Lehrkräfte der Mittelstufe 


